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' Großherzoglich Badisches

Anzeige - Bla
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro . 5g. Mittwoch den 23 . Zuly 1817 .

M i t Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Verordnung .
Nro . iiZrr . Das L 0 t t <■ti e f p iel , n betreffend .

D rs ' irdene -n>it Kar ; m vorgekommene Fälle baten gezeigt , daß das durck ' frühere Verordnungen

söicn ve . lotenc i' et ■rr : .' , pi . [ . durch homiiche Eollecteurs genährt , nach immer sein spärliches W . stn im

Verborgene » lrei -« t Um diesim lür den Wohlstand so vieler Familien » ne ter Äoraluäk so , ' alr >i -

chcn Treiben du- nörhige Schranken zu srtzrn , fi .-. oet man sich verxsltchrel , die höwste B rordnun ^ vom

z . Oktober >8 > > hiedurch wiederholt zu verkünden :

Verordnung die Generalifirung der LotterieVerbote betreffend .

Wir Farl von Gottes Gnaden , Großherzog zu Baden , Herzog zu Aähringen ,
Landgraf zu Netlenburg rc . Graf zu Hanau .

?( uf Veranlassung neuerdings entdeckter Conlra » -nkionen gegen die bestehende Verbote der Lotterie

und Lcll >r «egcll <kten und nun auch über diesen Gegenstand die Handlungen unserer Unkerkbanen durch

gleichkör-nige Gesetze zu loten , haben Wir beschlvßen , die bisher für unsere ältere Lande bestandenen Ver¬

ordnungen auf folgende Aik zu erneuern , und als allgemeine verbindliche Vorschrift für alle Landesthcile

aufzust ' llen . Wir verordnen demnach
t ) Alle Lotterie Kollekten in unfern Staaten , sie geschehen für ausländisch , oder für nicht privilegirl «

inländische Ge dLorrerien sind unlei einer Strafe von Einhundert Reichslhaler »erboten . Ausländische ,

sich einschlelchende Kcll ktanten unterlieg n auf Bett ten der nämlichen Strafe
r > Niemanden ist rrlaüel , eine GeldLoiterie von welcher Art sie s v , in unserm Großberzogthum zu

errichten , unier gleichen für das Kollektiren festgesetzten Strafe und Konfiskation des dazu ausgesehken

Fonds .
Zf E .-enso wird das Ausspielm von unbeweglichen Gütern und Prätiosen , KlU - mannsWaaren und

andern Fabruigstücken , sowohl durch Lo .' t rie , >S mö . en solch - >m Lande seldst gezdgen oder die Gewinne

durch die jj . hung einer auswärtigen Lotterie b - st ' mmk werden , als durch andere unerlaubte Hazard -

Sz >: ele verlöten Uebertrelungen di . fe « Verbots werden argen d . n Unternehmer mit einer Geldstrafe , wel¬

che zwar den drillen Lheil d . s Geldbetrags aller auSaesitzten Loose nicht übersteigen , jedoch auch nie unter

fünf Gulden betragen soll , nach Befund der Umstände und richterlichem E >messn — geg - n dririe

Per ônen aber , welche sich m >« dem Absatz der Loose argeben , mit der Hälfte der den Unternehmer treffenden

Strafe geahndet Ist «in besonderer Betrug mit untevgelaufcn , so soll dieser nach der Analogie d . r in

dem Edict über di « Berwalrung der Scrafgerechiigk - itsPffege auf Verfälschungen gesetzten Strafen gegen

den Unternehmer und die Kollectankcn noch besonders geahndet werden .
4) Die Kollekranlen von dergleichen auswärtigen Lotterien , wie sie in dem vorigen Artikel benannt

sind, unterliegen in jedem Fall einer Strafe von 20 Reichsthalern , und in dem Fall eines unterlaufend . »

Betrug « der geordneten besonder » Ahndung .
5) Ausnahmsweise kann die Erlaubniß ertheilt werden, einzelne Fahrnißstucke , bei welchen ein Grund

zur besonder » Vergünstigung und keine Gefahr für das Publikum -inlritt , wie z . B . ein inlanrisches

KunstProdukt von hohem Werth und weniger Verkäuflichkeit , oder Büchersammlungen dürftiger WiltweN

Und Waisin und dergleichen , keineswegs aber ganze WaarenLa .,er oder solche Sachen , bei welchen kein an -



bft .' t Grund verbanden iff , alz daß jemanden nach dem Lauf « her Dinge wegen veränderter Mode oder
andern Umständen eine WerihSVerringerung seines Eigenkbuws bevorsteht , den er nur durch eine Lotterie
adwenden und auf fämmiliche LolterirLustige überwälzen zu können hofft — durch eine Sott rie auszuspie¬
len . In diesen Ausnadmsfällen ist aber zu beobachten :

a ) Daß die Erlaubniß nur LandesEinwohner und nur in den Städten ersten und zweiten Ranger
erlheilk ,

b ) der Plan vorher genau geprüft wird , um zu ermessen , daß die Einsetzer nicht vervortheilt werden ,
weßhalb denn die anszuspielenden Gegenstände durch Sachverständige zu raxiren sind , und weder zu
gestatten ist , daß der Betrag aller auszugebenden Loose den taxirten Werth alle » Gewinn zusam¬
men genommen , um mehr a 's den vierten Theil überschreiten , noch daß die Loose so sehr vervielfäl¬
tigt , folglich in dem Preise so weit heruntergesetzt werden , daß der ärmere Theil der Unt - rthanen da¬
durch zum Einsetzen gereizt werden könnte , so wie denn auch aus gleicher Ursache das Feilhaben der
Loose aus den Märkten untersagt wird .

c ) Müssen alle auszugebende Loose von der Stelle , welche die Erlaubniß zu ertheilen hak , oder der¬
jenigen , welche deshalb substituirt werden wird , vidirt werden und scll , wenn dieses unterblieben
wäre , dem Gewinner zwar das ibm zustehende Recht auf den Gewinn nicht geschmälert werden , der
LotterieUnternehmer aber den fünften Theil deS geschätzten WertbS aller Gewinne als Strafe erlegen ,
und wenn ihm dabei Gefährde zur Last fällt , noch besond. rs mit Leibesstrafe nach der Bestimmung
Art . Z . belegt werden .

d ) Werden die Gewinne nicht durch die Ziehung einer andern Lotterie bestimmt , sondern durch »ine ei¬
gene Lotterie ausgespiclt , so soll der Ziehung dieser ein verpflichteter Actuar gegen die kaxvrdnungsmä -
sige Gebühr bei andern Geschäften beiwohnen , und die Legalität des Geschäfts besorgen.

e ) Ohne das Vdt . der betreffenden obrigkeitlichen Behörde darf keine Ankündigung einer solchen Lotterie
in die inländischen öffentlichen Blätter eingerückt werden .

f ) Soll von jeder dergleichen Lotterie eine Taxe von ein bis zwei Procent de » Betrags aller Looke nach
der den Umständen ängemeffenen Bestimmung der Stell «, welche die Erlaubniß ertheilt , von der Zie¬
hung für die OrtsArmenKasse eilegt werden , vorbcbaltlich der besonder » Landesherrlichen Widmung
dieser Abgabe in einzelnen Orten und Fallen zu andern Zwecken und Fonds .

6 ) Die LctterieDi p̂ensalionen in den geeigneten Fällen werden crlbeilt :
er) Zn dem Falle , wenn der Betrag des Einsatzes für alle Loose die Summe von Zoo fl . übersteigt , vor

Unserm Ministeriuivdes Innern LandeshvheilDrpartcments .
b ) Bei mindern , jedoch nicht geringeren Beträgen als von 50 fl . von den KreiSDirektorien —

c ) in den Fällen , wo die Summe unter 50 fl . stcbet , von den BezirksAemletn — jedoch überall unter' der Verbindlichkeit sich genau an die gegebenen Voischriften zu ballen .

7 ) Die verordneten Geldstrafen können , wenn die Eontravcnienien unvermögend sind, , nach dem be¬
stehenden gesetzlicken Maßstab in Leibcsstraien verwandelt werden .

8) Den D nuncianten veibot - ner Lotterien oder LottcrieEollekten wird der dritte Theil der festgesetzten
Geldstrafen als AnzeigsGebühr zuerkannt .

Diese Gebühr ist auch alsdann , wenn eine StrafVerwandlung eintritt , zu bezahlen , und zwar , wenn
der Eontravenient ganz vermögenslos ist, auS Unserem Aerarium .

9 ) Es ist dafür zu sorgen , daß diese Verordnung zu Jedermann - Wissenschaft gelange , und ihre Ver¬
kündigung in den Gemeinheiten alle Jahre erneuert werde .

Hieran geschichet unser gnädigster Wille .
Karlsruhe den 3 . Oktober 1811 .

Auf Sr . Königlichen Hoheit bisondern höchsten Auftrag .
Der Minister des Innern »

Frbr . v. And lau . General Sekretär
M 0 « d 0 r f .



Jedermann wird demnach vor Uebertrelung dieser hohen Verordnung ernstlichst gewarnt, und den Lern¬

ten » die strengste Handhabung bers. leen zuc vorzüglichen Pflicht gemacht .

Durlach , Rastalk und Offeuburg den i 4 - Juli 1817 .
Die Directorcn deS

Pfinz - und Enz . Murg « und KinjkgKreiscS .

Frepherc v . Wechmar . Frhr . von Lasollaye . In Ermanglung deS Direktors ,
Frhr . v . Sensdurg .

vclt. B l e n k n e r .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , weiche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter

'
dein Präjudiz , vcn der vorhandenen Masse

sonst mit ihre » Forderungen ausgeschlcssen zu
werden , zur Liquidirung derselben vergeladcn . —

AuS dem .
BezirksAmt Ettenheim .

\ \ ) zu K > ppenheim an den Bürger Joseph

Hirsch auf Montag de » 11 . August d . I . vor dem
TheilungsKommissariar Morgens um 9 Uhr in brr
Kronen zu Kippenbüm .

( i ) zu R utl an den in Gant gekommenen alt
Mathias Schmidt auf Montag den August
d . I . vor dem LheilungsKcmmisiar im Ochsen zu
Rust . AuS dem

Stadt und r . Landamt Offenburg .
( 1 ) zu Offenburg an den in Gant gerathe-

nen hiesigen Hinterfüße » Joh Schrek auf Dunstsg
den 29 . Juli d . I . rm hresi

'
gen RathSsaale. Aus dem

Bezirksamt Philippsburg .
(2 ) zu St . Leon an die Verlasiewchaft des

verstorbenen tasigen Bürgers , Wilhe'. m Weiß , auf
Montag den 11 . August , Morgens 9 Uhr vor dem

Großherzvgl. Amloreviscral zu Sr . Leon .
(r ) zu Roth an die mit ocrigtettlicher Erlaub ,

niß ausmandernde Franz Weiß ' schen Eheleute auf
Dienstag den ry . Juli b . I . vor Gioßherzsglichcm
Amrsrevisoral auf dem Raehhaus zu Rorh . AuS dem

Z w r 1 1 f n Landaml Pforzheim .
(3) zu Langensteinbach an den Bürger und

Adlcrwirlh Georg Friedrich Raw auf Samstag den
2 . August d . I . bei der TheilungrKommrssion in Lan¬
gensteinbach .

(3 ) zu U nke rM ne scheid ach an den Johan¬
nes B vning auf Montag den 4 . August d . I . bei
der TheilungSKommission auf dem Raihhaus daselbst.
Aus dem

Bezirksamt Rhe inbischoffs h . jm .
zu Link an den in Gant geralhenen Bür¬

ger Georg Roß auf Montag den , 8 - August d . I .
voc der TheilnngsÄommission im WltthshauS zum
Ochsen in Linx . Aus dem

Bezirksamt Sinsheim .
(3 ) zu Ebcstädt an den verganteten Handelt -

Jüden Joseph F ranke n d achcr auf Montag den

4 . Au . uü d . 5 früh 8 Uhr IN Ehr stäkt bei dem

Großherzcgl . Amrsrevisoral.

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Emmendingen . sVorladnntz. j Fried¬

rich Al e per von Eichstettcn , seines Handwerks ein
Müller , hak sich vor einiger Zeit , da sich ein stac¬
ker Verdacht eines kleinen DiebffablS gegen ihn zeigte,
plötzlich aus seinem Heimarhsorr entfernt , ohne bis¬
her von seinem Aufenthalt einige Nachricht Hinter¬
tassen zu haben . Derselbe wird nun bierimt aufge-

ford . rt , sich binnen 6 Wochen um so unfehlbarer
vor hiesigem Anne zu silliren , als sonst unter Aus¬

schluß seiner Verantwortung , waS Rechtens ist ,
gegen ihn wcrde Vrrfügt wrrden.

Emmendingen den 15 . Juli » 8 >7.
Großh . B -zirksaml .

( t ) Mannheim . j Vorladung . j Der km
Monat Maid . I . mir einem Paß nach Amsterdam ,
Basti , Zürich und Gegend lautend , sich von hier
entfernte TheilungsKomm ffär Adam Reichert von
Durlach , »velcher sich der Veruntreuung verschiede¬
ner Massegetder verdächtig gemacht hat , wird hier - ,
mit aufgeiorbert , in einer unerstrccklichen Frist von
sechs Wach. n hr . r persönlich zu erscheinen , und sich
über bemerkte Veruntreuung zu verantworten , alS
sonst in Eontuniaciam gegen ihn verfahren und daS
weiters rechtliche auf Betreten Vorbehalten wird»

Mannheim den 11 . Juli iSif -
Großherzvgl. Sradtamk .

( 2 ) Ettlingen . sDiedstahl . j Gestern sind dem

Seifensieder Joseph Renz von Malsch, 200 Stück

zinnerne Lichtformen entwendet worden. W >r erst»»

chen daher sämmtliche resp. Behörden auf den allen-

fallsigeu Tbäter dieser Entwendung fahnden , solchen
im Betreten arretiren , und gegen KostenErsatz anher
abliefern zu lassen.

Ekllingen den 15 3 uli i 8 > 7-
Großherzvgl. Bezirksamt .

( 1) Gen gen b ach. sDiebstahl und Signale¬
ment . j Am 7 . d. M . hat der unten signaiistrle
Putsche ein aus der Herberg von einem andern Hand -



werkspurschen zurückgekaffeneS Felleisen als vorgebli¬
ch , r Ei . enldümer ab^elangt , und sich damit flüchtig
gemacht . Im Fstieistn , welches aus Leinwand vcn
Orleans ^ • cfcc tefi . tu' t , befinden sich sollende Gegen¬
stände ! Ein Hau tuchener Ueberrock m t Kamelbaar -
n . n Knöpfen , ein tito Zrak , drei seidene Gillels ,
zwei ti .i » ; gelb . und das andere roth und blau ge¬
streift , p er Paar Hosen , wovon zwei Paar schwarz
manch stecne , lang « und enge , t :n Paar blau lüchene
und daS andere Paar von Nangnin . die ' leidine
Halstücher , iheiiS schwarz , tbe . l » grün , und Iheils
grün und gelb gestreift , zwei Mützen , wovon eine
von gr »n,m Luch mit einem ftbernen Schilde , die
andrre abc von äsilz , i '.n Paar fni 'ch gesohlte Slie -
>el , drei HemLer mit 1 und U g . zelchnek , drei Ger -
berSlahe , vier Kacolitt in 8 tavlischen Kroneu -
Thalern , das übrige in kleinern , Geld « destehend.

Gengcnbach den r r . Juli » 817 .
Großhrzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Ein Pursch pcn elwa 26 Jahren , beiläufig
5 ' 6" groß , von schlankem Körperbau , guter Ge¬
sichtsfarbe , tlond . r Haare , schwachen Bark , spricht
die sräntilche Munlart , trägt einen grauen Ueder-
rock von Scmmerzeug , ein , olh und weiß gestreiftesGiu . r von Woll nzrug , Pantalsn von grauem Tuch ,und einen m >l grünem Wachstuch überzogenen Hut .

( 1 ) Bad - n . jWarr .ung . j Der diesige Blu -
menirirlh und Metzgermeister Ludwig Hof mann
läßt hieinit ruich Unterzeichnete , St - Ue jedermann war¬
nen , seinem Eodne gleichen Namen - weder Geld
noch Wa r . n auf Credit zu geben , indem keine Zah¬
lung zu poffr » ist . Baden den 19 , Zull 18 » ? -

Großherzogl . Bezirkeamr .

(z ) AarlSrude . Wvriisikalion einer S ^ uld -
Fignatur . i Eine n 1fr Nro . rZe7 > auf Hemr >ch
Klotz vcn Euiingen aus der Marrh . Heibegge -
rifchen Pstegschaft daselbst ausgestellte herrschaftli -
chr DchultSi - nalur über ein zur ContnburivnS -
HauptDclcechnung unterm » r . Jan . 1799 geliehe¬
nes Kapital vcn 250 ff . ist dem Eigeni . üm,c v - r ».
lohrei , gegangen . Aul höchste FlnanzMinisterialver -
füprnrg

'
vcm 2 ». Juni d. Z . Nro . 1059z . wird

dieselbe für erloschen erklärt , und Lader bas Publi¬
kum vor deren Annahme öffentlich gewarnt .

Karlrruve een ir Juli 1S * 7".
Grcßn . CouiridulibnsHauplBerrechnung .

• < t j Karlsruhe . sBkannlmachung j Indem
KleinKarie , » der Unierp ' andsduche sind aut die Liegen¬
schaften dr Willwe Marie Kakdarine Glaser drei
Schuldposten , und unter andern auch einer zu roc » fl .
zu Gunsten v « S Balthasar Glaser unter dem , 8.
Juli >8vr eingetragen worden . Die Ori,inalPfan > »

Verschreibungen über die beiden erster « Posten sindmit Quittungen über geleistete Heimzaistung zurück-
gegeben , und bereits in dem Unterpfar. bSbuch getilgtworden, we -wn des lctziecn zu 200 fl . aber wird nunebenfalls um Tilgung gebeten , zu welch , m Behuf auchdie Quittung Über die geschehene H - imzik ' ung vo,ge¬legt wurde ; allein die OriginalSchuldurkunde kannnicht vorgezeigt werden . Die deßkalls gepflogene ftn -
tersucliung läßt im Zw,jfel , ob jemals über die letztgedachten 200fl . eine förmliche PfandUrkunde ausqe-fert ' gk worden »st, w . ßharb auf Ansuchen des hresigenSladlraths dies öffentlich bekannt gemacht '.Gd Jeder¬mann , der an die letzigedachten 200 fl . irgend einen
rechlsgegründelen Anspruch zu haben vermeint, hiemit
ausgesordert wird, mnerbalb 6 Wochen von heute an
sein Recht dahier genügend auszu ' üdr . n , widrigenfallser nrä,t damit gehört, die allenfalls über diesen Postenvorhandene PfandUrkunde für woufficirl erklärt und
die fragliche Schuld zu 200 fl . aus dem KleinKacls-ruher Ünlelpk.md -ftuch getilgt werden solle .

Karlsruhe d- n « 4 Juli1817 .
Großherzogl . Stattamt .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Karlsruhe . sBccd u . FouragelieftrungS -

Versteigerung. j Montag den ir . August d . I . Mor¬
gen « früh um 9 Udr soll die Brod - und Foucagelie»
serung für das zu Rastadt und Bruchsal garnrscni-rende diessnllge Milirör , so wie auch die FourageLie-
ferung für die Garnison dahier. Durlach und Ettlin¬
gen , und für die Garnison Mannheim und Schwe -
zjngen auf « inen Monat , oder auch auf mehrere Mo¬nate , unter Vorbehalt der Rat sikativn , au ' d . c '̂ jroß -
herzoch. Krr gsMiNststerialKanzl i . mittelst öffentlicherVerst . igerung an den W -nigstnehmenden begeben wer¬den , welche« mit dem Änv .ng zur allgemeinen Kennt-

"
niß gebracht w : xd , daß die StftüerunqsL ^ dingnjffebis zit dicseiu Tage und bei der Vttstei . erung selbstans dem S .'kreracrat de « - k 'N D p rnemenis eingese-
hen werden können Karlsruhe den 1 7 . Zuli 1817 .

Großderzogliches KriegSMiinsterinm .
( 2 ) Karlsr 9 !, e. ^Versteigerung von 2 ebl und

LichkeiLief . cung. j V : rm! ^ Beschluß vom hohen knegs -
Mimsterium vom , <3. d . v . Reo , ZZ ' ü . soll unter Lei -,tun - des Großherzozk. Gouvernements die Oedl - und
Lichterlikf . runa für die Garni on Karlsruhe auf ein
ober auf ettt halbes Z .rbr unter 8lar .sikati0nsVorbe-
halr an den Wenigstnehmmden öffentlich versteigert
wette » ; die Liebhaber h erzu werben dem Infolge ein -
geiabiN , sich d - n r8 . Juli d . I . Morgen « um 10 Uferin c >r Krseru . Verwa luir «Kanzlei einzusinden , und
der Srst ^ eiung beizuwo . neu .

Karlsruhe de» 16 . Juli i8 >7
Reiß . Oberverwallek .



( t ) Neckarbischoffsbeim . fJagdverstei .
grunj in Bestand . , © .« bet Stabt Waibffadt zu¬
gehörig » Irgd aus der bortt .,«« Gemarkung wird
giif den Q kommenden Mvnatr auf dem dasigen
Rathbaus Bo,mittags 9 Uhr in einen weitern Be¬
stand auf 6 Jahre öffentlich vecsteigt , wozu die Lied «
Hader eiagklad . n werten , wobei man jedoch bemerkt ,
daß nur solche St tgerer angenommen werden , wel¬
che nach d r LandeeB - roidnung die Ja . d begeben
dürfen , und sich mit hinlänglichen Zeugnissen über
ihren guten Rut auSwrisen können . Die näheren

-Bedingungen werden bei der Bersteigerunz selbst de »
kannt gemacht .

9i >ckarbiscl ?ofsbiim den 8 - Juli » 8 ^ 7-
Kroßd . Bezirksamt .

( t ) . Pforzheim . sEichen , Stamm « und
BcennholzBerkauf .s In dem sogenannten ausgestock¬
ten Scs el,r.enwald zu Dietlingen , liegen ZZO Stück
der schönsten zunzen Cich >nstäinnre , welche zum Bauen
und Handwrik . n als ganz gesund zu verwenden sind.
Eie werden mit 150 Alakter Sch .' lEichen und 6o
Klafter BuchenScheiterholz im Wald selbst einzeln ,
nach dem Brdürfniß der Liebhaber , abgegeben , und
können einzei - hen , alsdann aber m >t Unterzogenem
abgchandell werden .

Grüner und Kompagnie von Pforzheim ,
als Waldsbesitzer »

Bekanntmachungen .
U ) Kn11 llingen . . jAnzeige . Unterzeichneter

bat schon zwei Jahre an ciner öffentlichen lateinischen
Lehranstalt gearbeitet , und wurde kürzlich au ' daS hie¬
sige Präzeptorat befördert . Weil nun die Erziehung
jrlnger Leute ferne Bestimmung ist , und er bereits ei¬
nen Zögling zur Tbevrogie lcsiin wt hat . so erbietrt
er sich, Knaben von 7 bis to Jadren gegen erne billige
B . iol >nung als Zcrimge anzunrh,nr » . Er kithnlt
Unterricht in der Religion , >n der iat . inischen . gnr -
chtichen, hcbräij

'
ch . n und französischen Sprache , in der

Geographie , G . schtchte , Arilvmeiik . Diejenige Ei¬
tern . die ihm ihre Kinder zur Erziehung anvertrauen
wollen , versichert er der librraeesien und gewiffenhaf -
lesten Behandlung und Bildung sowohl tn geistiger
alö körperlicher Hinsicht .

Knittlingen , m Würtembergischen ,
de» 6 Jul , tjjt7 .

Mann , Präzeptor ,

Daß Herr Ptäzeptcr Mann zu Kniitlingen
alles das , was ek in vorstehender Anzeige verspricht ,
in Hinsicht aut sein« Kenntnisse leisten könne , und als
rechtlicher Mann mit H . fer leisten werde, glaubt ver -
sichern zu können

Frgnz ,
R « tor Gxmnasil zu Stuttgart undPädagogarch .

Auszug a » ü dem Verzeichn iß
der vom 13 . dis , 7 . Julp in Baden an -

gekcw,menen Bad . äste um anderer - Fremden .
Im Badischen hoi . Hr . Forstmeister v . Stein « '

berg auö Hannover . Hr . Gief . iiborf, diegoziani aus Am¬
sterdam. Hr . Leetbiic , und Lohn , Handelsleute aus
Augsburg . Mab . Keßicr au» Müncirn . Krau v . B 'ch«

- mann von da . Hr , Hugo . Negoziant aus Basel . Hr .
Hugo , Finanz,ninisterialserietar au, . Kaiisrube . Hr . Otk, '
Negoziant au » Kölln . Hr . Herbault und Hr . Gilliant ,
Negozianten von Paris .

Im Bald , eit . Mab . Winter aus Reutlingen .
Hr » Winter , « ausamnn , nebst Ga : ri „ und Llle . Schwe¬
ster aus Brackenhcin! .

Im Drachen . Hr . Ott , Hr . Bergmann , Hr . Pirk,
Hr . Lauth nebst Hrn . Sohn und Hr . Negoziant Schönlaub
von Strasburg . ^

' -
Im Hirsch . Mad . wab aus Colmar . Hr .

Dörner , Negoziant von da . Hr . Zimmer , Notarius aus
Etraßvurg . Hr . Frank von da . Hr . Wemmeriing nebst
DU «. Tochter von da . Hr . Göres , Negoziant vo» Augu-
stenburg bei Durlach . Hr . v . Pose aus Kassel . Hc . und
Mad . Schmidt aus Hagenau .

Im Lalmen . Hr . Dr . Nagel aus Ciuttgarbt .
Hr . Renicr , Professor bei der konigl . Artillerie Schule zu
Srraßburg . Hr . Graf v . bagardc , k. , feanz. Minister am
königlich bayrischen Hose .

In der Sonne . Hr . Salzman » und Hr . Kiener,
Kaufleure aus Colmar . Hre v . Brechtel , Obristlieute -
nant aus Slraßdurg . Hr . Rougcmonl , Lieut. der Ehren¬
garde ans Speyer . Hr . Oberbürgermeister Claus von dar
Hr . Lichtenberger, Commandant der Ehrengarbe zu Pferd
von da . Hr . Gis , Kaufmann aus Freyburg . Hr . und
Mad . Burkhaidt aus Kehl. Hr . Baron von Spcth au§
Gammeriingc » .

Im grünen Baum . Hr . Graf von Armansperg ,
k. bayr . Regierungsdircctor aus Speyer . Hr . v . Mait -
lot , kdnizl . bayr . Ge» Maj . aus München . Hr . Han¬
delsmann Dürr , nebst Gattin und Schwester aus bahr .

In der Fortuna . Hr . Staats - und Kabinets -
Rath Z,hr . 0 . Leusburg aus Karlsruhe . Hr . General -
Quartierwcistcr und FlügeiAdjutant v . Seutter von da.

In der Rose . Hr . v . Llopeuo , kaii. ruß . wirkli¬
cher Geh. Rath aus Rußland . Hr , Keller, Handelsmann
aus Bern .

Im Sternen . Hr . Graf Lrkvff , k. k. östr. Ge¬
sandter am königl . würtemb . Hoie zu Stuttgart .

In P r i v a t h ä u se r n . Se . Durch !, der Piinz ».
Taxis nebst Dienerschaft aus Karlsrube . Hr . Graf Brüssel
von da , Hr . Baron Gustav von Berlichingen aus Heil -
bronn . Mad . Claire Douradon aus Colmar . Hr . von
Rose aus Kassel . Hr . , Lafsterre aus Metz Hr . Rcicherz
Partikulier aus Slraßburg . Hr . Hader , Hofbanquier »
nebst Gattin , Dlle . Tochter und a Hrn . Söhnen « us
Karlsruhe . Hr . Graf v . Taufkirchen, k. bayr . OberPost -
meister und Kastimeiherr aus Speyer Hr , Schuster ,
Nrgcziant , nebst Gattin und zwey Kindern aus Straß -
burg . Hr . Dr . Schmidt , k. bayr . Öberkirchenrath und
OberhoPrediger I . M . der Königin , aus München . Hr .
Schlemmer , k. bayr . Iustizrath nebst Gattin aus Speyer .
Hr . Weidmann , Hofrath u . Med . Dd . aus Mainz . Hr .
Meuer , GH . Heßifcher Geh . Regierungsratb nebst Gatlibi
aus Gießen . Hr . Bavon »en der Göltz , k. preuß . Ma¬
jor aus Berlin . Hr . Baron vo» der Gbitz , k. preuß .
Rittmeister von da. Hr . Kirche » rath Hebel aus Kartsruhe .


	[Seite 536]
	[Seite 537]
	[Seite 538]
	[Seite 539]
	[Seite 540]

